
Besprechungen

In der Stärke durch prosozıales Verhalten und Lehrplan und eiınem ıhm tolgenden Religions-
Handeln ZUTr Ertüllung, dıe Ccue Stärke mi1t sıch buch Am nde schildert Bahr Wwel Unterrichts-
bringt“ (495); da{fß den Spezıaltall Altruismus reihen, die 1n einer vierten Grundschulklasse
AUSSCHOIMIMNCIL das Gebot der Nächstenliebe durchgeführt hat.
nıcht als Unterdrückung sämtlıiıcher üunsche Die Studie verarbeıtet eine Fülle VO Lıiteratur,
verstanden wiıird Dann bespricht als zentrale enthält aber weder eıne moraltheologische efle-
Aspekte einer der kommunikatıven Didaktik VeEeTI- X10 ber Umfang un! renzen der Hiıltever-
pflichtenden Prosozialıtätserziehung 1MmM Relig1i- pflichtung och eine Liste VO wichtigen Themen

und Lernzielen tür verschiedene Altersstutfen.onsunterricht Partnerschattlichkeit und W arme,
Zeugnis und Modelle der Hiılteleistung, medita- Manche Partıen sınd sehr grundsätzlıch un:! die
tiıv-empathiısche Zugänge anderen un! das Empfehlungen ZUT Ubernahme der Moderations-
„Rollenspiel als Chance erfüllten Zeiterlebens“. methode und der „Störungen-haben-Vorrang“-
Schließlich charakterıisıiert dıe Lebens- un: Regel 1n den Unterricht nıcht unproblematisch.
Entwicklungssituation der s bıs 10jährıgen un: och hat die Abhandlung das Verdienst, die el;i-
untersucht exemplariısch die Chancen und Pro- sionspädagogık eine wiıchtige Aufgabe erın-
bleme eıiner Prosozialıtätserziehung für diese ern un: beispielhaft einıge praktische Wege
Altersstute vemäfßs dem bayerischen curricularen zeıgen. Grom 5J

DIESEM EFT
Im Anschlufß Rootmensen sıeht MEDARD KEHL, Protessor für Dogmatık der Philosophisch-
Theologischen Hochschule St Georgen iın Frankturt, den derzeıtigen Weg der Kıirche als ine Art
„Wüstenwanderung“. Er analysıert die Ursachen und xibt Hınweıise, W1€e I11all diese Sıtuation bestehen
annn

Das 'Thema Sexualerziehung steht autf der Tagesordnung der kırchlichen Jugendverbände. ROMAN
BLEISTEIN ordnet dıe angebotenen Lösungen kırchengeschichtlich eın un! sucht gemeıinsame Auswege
A4US dem offenbar unvermeıdbaren Konflikt.

MARION WAGNER, Lehrbeauftragte für Dogmatık der Universıität Koblenz, untersucht die Aus-
des Weltkatechismus über die Kırche. Ihr Interesse oilt VOT allem dem Verhältnis ZU 7 weıten

Vatıiıkanıschen Konzıil SOWIE der Frage, ob und W1€ die Schwierigkeiten der heutigen Menschen eiıne
Antwort tinden.

Kann INall, WI1€E einıge Denker meınen, die achtzıger Jahre der deutschen Literatur als „Asthetisches
Jahrzehnt“ bezeichnen? PAUL KONRAD KURZ sıch mMı1t dieser Diskussion auseinander, VOT allem
anhand George Steiners Plädoyer für dıe Erfahrung der Transzendenz 1n der Kunst.

ERNST CHR SUTTNER, Protfessor für Patrologıe und Ostkirchenkunde der Universıtät VWıen,
schildert die Unterdrückung der Ukrainischen Unierten Kırche und ıhre EerZWUNSCHNC Unterordnung

das Moskauer Patriarchat. Es wiıird deutlich, da{fß der Moskauer Patriarch dabei keine aktıve Rolle
gespielt hat.
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